
Ein Leben lang in Altenkunstadt wohnen!

An alle, die sich 
hohe Lebensqualität
in Altenkunstadt 
wünschen

ein
leben lang

Sicher und
selbstbestimmt
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An alle, die sich

hohe Lebensqualität

in Altenkunstadt 

wünschen

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr,

der Bevölkerungsanteil von Senioren und Menschen mit Beeinträchtigung steigt über-

proportional – auch in ländlichen Kommunen, denen die entsprechend zugeschnittenen 

Versorgungsangebote oft fehlen.

Das Wohnmodell „In der Heimat wohnen – ein Leben lang“, das mit Unterstützung des 

Sozialministeriums durchgeführt wird, gibt auf diese Entwicklung eine stimmige Antwort. 

Neben den bereits bestehenden Seniorenwohnungen ist die Schaffung weiterer Domizile 

geplant. Alle Wohnungen sind hochwertig und barrierearm, zu ortsüblicher Miete in ein 

lebensnahes Konzept für erfüllte Nachbarschaft und eine fl exible ambulante Versorgung 

eingebunden.

Informieren Sie sich über diese attraktive Möglichkeit, Ihr vertrautes Umfeld und Ihre 

sozialen Kontakte in Altenkunstadt zu erhalten – ein Leben lang. Wir freuen uns über Ihr 

Interesse.

Mit herzlichen Grüßen

Georg Vonbrunn Richard Reich 
Michaela Kloppe

Erster Bürgermeister Geschäftsführer 
Einrichtungsleiterin

Gemeinde Altenkunstadt Caritasverband für die Stadt  Friedrich-Baur-Altenwohn- 

 
und den Landkreis Coburg e.V. und Pfl egeheim St. Kunigund

Unser Modell für selbstbestimmtes Wohnen in Altenkunstadt
ein

leben lang

Sicher und

selbstbestimmt

Erster B g

Gemeinde Altenkunstadt Caritasverban

 
und den Landkreis Coburg e.V. und Pfl egeheim
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Das Projekt im Überblick:

 Barrierefreie Mietwohnungen für Menschen in allen Lebensphasen
 Stützpunkt der Caritas-Sozialstation mit kostenlosem Beratungsangebot
 Gemeinschaftsraum für Veranstaltungen und nachbarschaftliche Kontakte
 Mahlzeiten und Wäscheversorgung auf Wunsch über 

 das Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pfl egeheim St. Kunigund
 24-Stunden-Rufbereitschaft
 Keine Betreuungspauschale

In Altenkunstadt wohnen – ein Leben lang!
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Zu Hause leben – in Altenkunstadt

Gebäudesteckbrief:

 16 Mietwohnungen direkt am Friedrich-Baur-Altenwohn- 
 und Pfl egezentrum St. Kunigund (weitere geplant)
 Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon
 Barrierefreie Bauausführung
 Für Rollstuhlfahrer geeignete Freifl ächen
 Behindertengerechte Ausstattung
 Alle Etagen über Aufzug zu erreichen
 Niedrigenergiehaus
 Rollstuhlgerechte Parkplätze am Haus

Beispiel einer 2-Zimmer-Wohnung
Helle, offene Wohnatmosphäre und ein durchdachter 
Grundrisszuschnitt. In diesen Wohnungen fühlen Sie 
sich rundum wohl und können sich frei entfalten. 
Ein Leben lang.

Abb. Mustergrundriss, zur Maßentnahme nicht geeignet
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Selbstbestimmt wohnen

Der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. und die 
Friedrich-Baur GmbH bieten barrierefreie Mietwohnungen an 
für Menschen in allen Lebensphasen, auch für Menschen mit 
Behinderung (im Alter) oder mit Demenz.

Dieses Wohnangebot ist eingebunden in ein umfassendes Ver-
sorgungskonzept, das aus folgenden Angeboten besteht:

· Mittagstisch, auf Wunsch auch Bringservice in die
 eigene Wohnung
· Umfassende Beratungsangebote
· Unterstützende Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
· Angebote zur Tagesbetreuung
· Wäscheversorgung 
· Möglichkeit zur Teilnahme an Aktivitäten, Festen und Feiern 
· Rathaus, Kirche, Bank, Poststelle, Metzger und Bäcker 
 in unmittelbarer Nähe

Darüber hinaus sind in Planung:
· Weitere Mietwohnungen 
· Tagespfl ege 
· Wohngemeinschaften nach dem Hausgemeinschaftsmodell

Abb. Wohnungsbeispiele, „In der Heimat wohnen” Forchheim
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Jederzeit versorgt – ganz individuell

Die Caritas-Sozialstation und der Stützpunkt im Friedrich-Baur-Altenwohn- und 
Pflegezentrum St. Kunigund unterstützen Sie bedarfsgerecht und flexibel, damit 
Sie in Altenkunstadt ein Leben lang sicher und selbstbestimmt leben können:

Jederzeit versorgt
 Ambulante Versorgung der Menschen in Altenkunstadt durch die Caritas-Sozialstation
 24-Stunden-Rufbereitschaft
 Besuchsdienst und Koordination von Hilfeleistungen
 Das Hausnotrufsystem SOPHIA – (Soziale Personenbetreuung – 
 Hilfen im Alltag) bietet mit einem Betreuungssystem und regelmäßigen
 Anrufen höchste Sicherheit
 Nachbetreuung nach Krankenhaus- und Reha-Aufenthalt
 Seniorengymnastik

Den Alltag sicher und selbstständig bewältigen
 Gemeinschaftsraum vorhanden
 Vermittlung von hauswirtschaftlichen Diensten sowie Fahrdienst, 

 Krankengymnastik und Friseur
 Angebot eines Mittagstisches mit Begegnungsmöglichkeiten
 Konkrete Präventionsangebote, wie etwa Gedächtnistraining und Vorträge 

 zu alters- und pflegespezifischen Themen
 Wohnungsversorgung bei Abwesenheit

Unterstützen Sie ein Leben in erfüllter Nachbarschaft!

Um das vielfältige Angebot des Wohnmodells „In der Heimat wohnen – ein Leben 
lang“ zu gewährleisten, sind wir auch auf die Unterstützung der Bürgerinnen und 
Bürger Altenkunstadts angewiesen. Ihre Mitarbeit ist immer willkommen, ehren-
amtliche Mitarbeiter und Helfer werden für die Aufgaben und Angebote qualifi ziert 
und fortgebildet. Ihr Ansprechpartner ist der Einrichtungsleiter der Caritas-Sozial-
station Burgkunstadt, Tel. (0 95 72) 26 26.
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Beratung und Begleitung
 Hilfen bei der Erstellung von Vorsorgevollmachten,

 Patienten- und Betreuungsverfügungen
 Unterstützung bei Behördengängen und Antragstellungen
 Betreuung, Beratung und konkrete Unterstützung 

 für Pflegebedürftige und deren Angehörige

Seelsorgliche Begleitung
 Angebot von Gottesdiensten in der eigenen Hauskapelle
 Auf Wunsch Vermittlung von seelsorglicher Begleitung

Das Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflegezentrum
St. Kunigund bietet
 Kurzzeitpflege
 Katholische und evangelische Gottesdienste
 Vermittlung seelsorgerischer Betreuung
 zusätzliche Freizeitangebote durch ehrenamtliche Mitarbeiter 

 – Ehrenamtliche Verstärkung ist uns immer willkommen!
 offener Mittagstisch

Kosten und Finanzierung

Für alle erforderlichen und von Ihnen gewünschten Dienst-

leistungen erstellen wir im persönlichen Gespräch ein indivi-

duelles Kosten- und Finanzierungsangebot für Sie.



www.in-der-heimat.de

Angela Lohmüller, Caritasverband Lichtenfels
Projektgruppenleitung Altenkunstadt
Telefon: (0 95 72) 38 08-0
E-Mail: verband@caritas-lif.de
www.caritas-lichtenfels.de

Friedrich-Baur-Altenwohn- und
Pflegezentrum St. Kunigund
Michaela Kloppe
Bürgermeister-Böhmer-Straße 3
96264 Altenkunstadt
Telefon: (0 95 72) 38 08-0
E-Mail: ah.altenkunstadt@caritas-bamberg.de
www.seniorenzentrum-altenkunstadt.de

In der Heimat wohnen –
ein Leben lang  

Wir stärken selbstbe-
stimmtes Wohnen in allen
Lebensphasen. Unser lebens-
nahes Konzept steht für eine 
erfüllte Nachbarschaft sowie für 
fl exible ambulante Versorgung und 
Pfl ege. Wir schaffen in zentraler 
Lage barrierefreie Wohnungen in 
Niedrigenergiebauweise.
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Gefördert von:
Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,
Familie und Frauen

Unterstützt von der
Gemeinde Altenkunstadt

Kontakt


